
2.Deutsche Rangliste in Sindelfingen

2.DRT U 15 / U 17 in Sindelf ingen

Linda Klasen/ Jeanette Kuhnert
gewinnen Deutsche Rangliste
Ein sehr gutes Ergebnis konnten Linda Klasen und Jeanette Kuhnert bei der 2.
Deutschen Rangliste in Sindelfingen erzielen.

Die weiteren
Spiele konnten
Sascha und
Jendrik jeweils in
zwei Sätzen für
sich entscheiden
und sicherten sich
ein wenig überra-
schend Platz 5.
Mit Platz 7 muss-
ten Nikolaj Pers-
son und Wei
Ming Hauschi ld
zufrieden sein, die
ebenfalls im Vier-
telf inale verloren
hatten.
Ein rabenschwar-
zes Wochenende
erwischte Finn
Glomp, der Eutin-
er konnte machen
was er wollte,
nichts klappte.
Für Finn gilt es
jetzt nach vorne
zu
dzu

Deutsche Rangliste im Doppel U 15.

Nach zwei locker gewonnenen Spielen
wurde es ab dem Halbfinale richtig
schwer, im Halbfinale gegen Kämpf /
Lang und im Finale gegen die hoch ein-
geschätäen Deprez / Antwerpes ging es
jeweils in den Entscheidungssatz.
Linda und Jeanette waren aber an die-
sem Wochenende nicht zu schlagen,
und sicherten sich knapp den 1. Platz.
Für Neele und lna reichte es an diesem
Wochenende (beide waren erkältet) im-
merhin noch zu Platz3, nachdem das
Halbfinale knapp in drei Sätzen gegen
Arms / Engelhardt (die allerdings auch
sehr gut spielten) verloren wurde.
Kathleen Ebersbach / Tanja Paulsen er-
reichten Platz 8.
Bei den Jungen U 15 konnten Sascha
Plietzsch und Jendrik Städler einen sehr
guten 5. Platz erspielen. Die beiden ver-
loren im Viertelf inale knapp in drei Sät-
zen gegen die Berliner Oei / Köhler.

Foto: H.Böttger

sten
Maß-
nah-

men wieder wie gewohnt
aufzutrumpfen.
lm Einzel erzielte Linda
Klasen mit einem sehr
guten 3. Platz das beste
Ergebnis. Nur im Halbfina-
le erwies sich Fabienne
Deprez (NRW) als stärker.
Nikolaj Persson verlor in
der 2. Runde unglücklich
m i t  1 5 : 8 , 6 : 1 5  u n d  1 3 : 1 5
gegen Jassen (NRW) und
belegte am Ende Platz 12.
Das Mixed U 17 l ief aus
der Sicht des SHBV nicht
ganz wie wir es uns vorge-
stellt hatten.
Sebastian Rduch und
Neele Voigt konnten ihren
Setzplatz 2 nicht bestäti-
gen und landeten etwas
überraschend auf Platz 4.

Horst Böttger

Alexandros Dimitriou und Ina Voigt ver-
loren ganz knapp in drei Sätzen in der
ersten Runde und mussten mit Platz g
zufrieden sein.
Vielleicht waren die Spieler durch die
lange Anfahrt (Stuttgart) auch ein wenig
müde, durch eine Unachtsamkeit von
mir klappte es nicht mit der Bahn und
die Gruppe musste mit Bussen fahren.

Horst Böttger
Die Ergebnisse im Einzelnen:
u 1 5
Mädcheneinzel
3.Linda Klasen
l8.Kathleen Ebersbach
22.Ianja Paulsen
Jungeneinzel
l2.Nikolai Persson
Mädchendoppel
1 . Klasen/Kuhnert
S.Ebersbach/Paulsen
Jungendoppel
5.Städler/Plietzsch
T.Persson/Hauschild
u17
Mädchendoppel
3,VoigWoigt
6.KuhnerVDeichgräber
Jungendoppel
8.Rduch/Glomp
Mixed-Doppel
4.Rduch /  Voigt  N:
9.Dimitriou/tr/olgt l.
15.Glomp /  Kuhnert

TSV Trittau
BW Wittorf
TuS Alveslohe

TSV Trittau

en
und
bei
den
rEidl

Jeanette Kuhnert gewann zusammen mit Linda Klasen die

Jendrik Städtler und Sascha Plietzsch belegten einen
sehr guten S.Platz im Doppel U 15. Foto: H.Böttger



Norddeutsche Meisterschaften in Lübeck

Vorbericht zu den Norddeutschen Meisterschaften

Elite trifft sich 2005 in Lübeck
Vom 14. bis 16.Januar 2005

Nach den sehr gut und erfolgreich verlaufenen Norddeutschen und Deutschen
Ranglisten freuen wir uns nun auf die Meisterschaften.
Ein besonderes Augenmerk verdient u 15 Linda Klasen und Jeanette Kuhnert.
dabei sicherlich die Norddeutsche Mei- Aber auch alle anderen Soieler sind für
sterschaft 2005 vom 14. bis 16. Januar eine Überraschung gut, warten wir es
in Lübeck. ab .
Wir freuen uns, dass die Lübecker sich Am Freitag wird ab 16:00 Uhr mit dem

ten. lm Februar werden wir sehen wie es
läuft.

wieder als Ausrichter zur Verfügung
gestellt haben. Schade ist nur, dass Lo-

oder andere Spieler außerhalb des
SHBV-Kaders nominiert wird.

Mixed begonnen. Am Samstag geht es
mit den Einzeln und anschließend mit

kalmatador Jan Sören Schulz nicht am den Doppeln weiter.
Start sein wird. Der WM-Teilnehmer hat Am Sonntag werden ab ca. l2:00 Uhr
für die DM bereits seine Oualif ikation in die Endspiele sein.
der Tasche. Die Deutsche Einzelmeisterschaft 2005
Da wir die Meisterschaft quasi vor der ist vom 11. bis 13. Februar in Rhein-
Haustür haben, werden alle vorhande- hausen. Wenn es in Lübeck sehr gut
nen Ouoten besetzt. läuft, werden wir wohl mit einer sehr
Das bedeutet, dass eventuell der eine großen Gruppe vertreten sein.

Beflügelt durch den Heimvorteil rechnen Wort mitzureden.
wir uns natürlich gute chancen auf vor- lm Doppel mit Tim zander aus Hamburg
dere Plätze aus, insbesondere durch die und im Mixed mit Annekatrin Lil l ie ge-
Zwill inge Neele und Ina Voigt, Alexan- hört der Lübecker zu den Favoriten.
dros Dimitriou, Finn Glomp, Nadine Vordere Platzierungen sind auch von
Kuhnert, sonja Deutschmann sowie in einigen anderen Teilnehmern zu erwar-

Landesmeisterschaften O 19

Neele Voigt jüngste LandeS-
meisterin aller Zeiten
Turnier auf sehr hohem Niveau

Bei den Landeseinzelmeisterschaften 019 war die Jugend nicht zu bremsen. So-
wohl bei den Herren als auch bei den Damen hatten die Etablierten das Nachse-
hen.
Mit 31 Herren und 16 Damen waren die

Einzelkonkurrenzen in Neumünster zwar
zahlenmäßig etwas geringer besetzt als
im Vorjahr, dafür war aber das Niveau
deutlich stärker.
lm Herreneinzel spielten sich zwar fast
alle Favoriten ins Viertelfinale, mussten
aber teilweise von der ersten Runde an
um jedes Weiterkommen kämpfen.
Viele Spiele wurden erst im Entschei-
dungssatz entschieden, so dass letztend-
lich die beste Physis ausschlaggebend
war.
In einem ebenfalls stark besetzten
Damenfeld ragte eine Spielerin beson-
ders heraus. Neele Voigt (SV Müssen),
Deutsche Vizemeisterin U17, war für die
übrige Konkurrenz nicht annähernd
schlagbar.
In vier Spielen gab sie insgesamt nur 18
Punkte ab. Die Hälfte davon gelangen
Anne Hebel (ATSV Stockelsdorfl im

Hafbfinale bei der 4:1115:11-Niederlage.

Insbesondere Jan Sören hat gute Chan-
cen bei der Titelvergabe ein gewichtiges

Tim Zander und Jan-Sören Schulz
zählen zu den Favoriten. Foto: F.Filand

le Voigt wurde damit jüngste Landes-
meisterin aller Zeiten und löste Ayfer
Taskin (BW Wittorf NMS) ab, die völl ig
überraschend in der ersten Runde an
Conny Paulsen (BSG Eutin) gescheitert
war.
lm Herreneinzel scheiterte allein Björn
Schneider (BW Wittorf NMS) von den
acht Topgesetzten vor dem Viertelfina-
le. Er unterlag Alexandros Dimitriou

lm Endspiel
hatte Sonja
Deutschmann
(BSG Eutin)
gar mit 4:111
0 : 1 1  d a s
Nachsehen.
Neben Anne
Hebel belegte
Nadi-ne
Kuhnert (SV
Müssen)
ebenfalls den
3. Platz, nach-
dem sie im
Halbfinale
gegen Sonja
Deutschmann
nicht antreten
konnte. Die
15-jährige Nee- Neele Voigt wurde jüngste Meisterin des SHBV. Foto: Kasch



(TSV Trittau) in drei Sätzen.
lm Viertelf inale setzten sich Titelverteidi-
ger Andreas Schlüter, BW Wittorf NMS
(in drei Sätzen gegen Sascha Klopp, BW
Wittorf NMS), Thies Wiediger, VfB Lü-
beck (in drei Sätzen gegen Jan-Coll in
Strehse, VfB Lübeck), Alexander Pers-
son, TSV Trittau (in zwei Sätzen gegen
Nils Christiansen, BW Wittorf NMS) und
Lars Rieger, TSV Altenholz (in drei Sät-
zen gegen Alexandrios Dimitriou) in
a l lesamt sehr  spannenden Spie len
durch.
Die Topfavoriten Schlüter 115:6,17 :14
gegen Wiediger) und Persson (15:12,
15:7 gegen Rieger)  t rafen dann im Finale
aufeinander. Nach einem Blitzstart (8:0)
konnte Schlüter den ersten Satz gerade
noch nach Hause br ingen,  um dann aber
in der Folge relativ klar zu unterliegen
( 3 : 1 5 , 5 : 1 5 ) .

Petra Mews und Frank Schröder dominierten
im Mixed und hol ten s ich souverän den Mei-
stertitel im Mixed. Foto: Frank Kossiski

Der leicht angeschlagene Wittorfer
musste der Tatsache Tribut zollen. dass

Landesmeisterschaften O 1 g

Wittorf NMSn/fB Lübeck) mit 17:15 im
im Entscheidungsatz. lm zweiten Halbfi-
nale waren Linn Engelmann/Sonja
Deutschmann (BSG Eutin) zu stark für
Ayfer Taskin/Michaela Kitschke (BW
Wittorf NMS). Das Endspiel ging nach
drei umkämpften Sätzen dann wieder an
die amtierenden Deutschen U1 7-Meiste-
rinnen VoigWoigt
( 1 0 : 1 5 , 1 5 : 5 , 1 5 : 2 ) .
Das Mixed war ganz in
Lübecker Hand.  Hier
siegten Frank Schrö-
der/Petra Mews im
Endspiel gegen Björn
Schneider/Tiina Kas-
prowiak in zwei Sätzen
( 1 5 : 1 3 , 1 5 : 1 2 ) .
Gemeinsame Dritte
wurden Patrick/Meier/
Katharina Meyer (VfB

Lübeck)  und
Thies Wiediger/
L inn Engelmann.
Nach entgange-
nem Titelgewinn

, im HE holte sich
Andreas Schlüter
etwas überra-
schend den im
HD. An der Seite
von Björn Schnei-
der wurden zu-
nächst im Halbfi-
nale die ,,Altmeis-
ter" Thomas Bunn/
Michael Schneider (PSV Eutin/
ATSV Stockelsdorf) in zwei Sätzen
bezwungen um dann im Finale ge-
gen die leicht favorisierten Patrick
Meier/Jan-Coll in Strehse siegreich
zu bleiben (15:7, 1 :15,15:41,

wert ist auch die tolle Vorbereitung der
sehr  schönen neuen Hal le  durch den
gastgebenden BW Wittorf NMS. Sehr
gefreut hat mich auch, dass am
Schlusstag das komplette SHBV-Präsi-
dium auf der Zuschauertribüne ver-
sammelt war.

Björn Schneider holte sich mit seinem pariiräiRnOreas
Schlüter den Titel im Herrendoppel. Foto: A.Zimmermann

Den für die Norddeutschen Meister-
schaften Oualif izierten Spielern wün-
sche ich in Luckau (Brandenburg) am
1. Januarwochenende v ie l  Glück.

Wolfgang Jahn, Sportwart
d ie in
der
Vor-
schluss-
runde
Tore
wep-

er zuvor dreimal über die,,v,olle Distanz
von drei Sätzen qeqsrrmshän-Nach
drei Titelgewinnen in
Schlüter  dem 19- jähr igen
Meistertitel überlassen,
kommenden Jahr bestimmt
Versuch starten.
Auch in den Doppel
hochklassige Spiele.
Während im DD die Zwi
Neele und Ina Voigt etwas
siegreich blieben, konnten im
HD die Routiniers die Oberhand
ten. lm Damendoppel schlugen
Voigt im Halbfinale die an 1 gesetzten
Tiina Kasprowiak/Katharina Meyer (BW

Die  P lä t ze  1 -3  im  M ixed :  V .1 .3 . :Th iesWied ige r  (V fB  Lübeck /L inn  En -
gelmann (BSG Eut in)  und Patr ick Meier /Kathar ina Meyer (VfB Lübeckt
1. Petra Mews/Frank Schröder (VfB Lübeck) 2. Tiina Kasprowiak/

ner/Samir
Halawani
(TSV Lade-
lund)  ausge-
schaltet hat-
ten.
Als Turnier-
organisator
war ich mit
dem fairen
und rei-
bungslosen
Ablauf der
Meister-
schaften
mehr a ls
zufrieden.
Erwähnens-

5
-

Björn Schneider (BW Wittorf NMS) Foto:  Frank Kossisk i



3.DRT U 15/U 17 in Bonn

3.Deutsche Rangliste in Bonn

Linda Klasen und Neele Voigt
gewinnen Deutsche Rangliste
Einige sehr gute Ergebnisse konnte der sHBV bei der 3. Deutschen Rangliste u 15/
17 erreichen.

chen, den die Spieler Mads zu seinem
35. Geburtstag geschenkt hatten.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
U 15 Mädcheneinzel
l .L inda Klasen
9.Jeanette Kuhnert
l4.Kathleen Ebersbach
Jungeneinzel
4.Nico Coldewe

TSV Trittau
SV Müssen
BW Wittorf

SC Kisdorf
Linda Klasen wurde ihrem Setzplatz
gerecht und konnte sich ohne Satz-
verlust bis ins Finale spielen. Gegen
Amelie Storch wurde es nur im 2. Satz
eng,  mi t  11:3 und 11:9 gewann L inda
das Endspiel doch noch recht Klar.
Neele konnte ihrem Setzplatz 3 bis ins

Spieß umgedreht, in einem hoch-
klassigen Spiel behauptete sich
Nee le  m i t  5 :11 ,  l 1 :3  und  11  :3
und zog ins Endspiel ein.
In einem der besten Spiele des
Turniers unterlag Neele knapp in
drei Sätzen.

lm Mixed gelang
Neele mit Partner
Sebastian Rduch
der große Wurf,
von Setzplatz
vier konnten sich
die Nordlichter
bis ins Finale
spie len.  In  e inem
echten
Badmintonkrimi
behielten Neele
und Sebastian
am Ende etwas
glücklich mit
1 2 : 1 5 , 1 8 : 1 5  u n d
15:9 d ie Nase

überraschte Nico T.Nikolaj Persson TSV Trittau
Coldewe mit ei_nem Mixed
hervorragenden 4.Plalu. T.Persson/Klasen
ObwohlNiconatür l ic6 l4 .Hauschi ld /Kuhnert
von der Aufgabe durch U 17
Mirco Fil lbrunn profi- Mädcheneinzel
tierte zollten alle Betei_ 2.Neele Voigt

vorn. Kaare Hansen, der auf dem Turnier seinen
Bei den Jungs 3S.Geburtstag feierte. Foto: A.Zimmermann

Ein gutes Turnier spielten Linda Klasen und Nikolaj
Persson und erreichten Platz 7 iom Mixed. Foto: Kasch

ligten dem Kisdorfer
hohes Lob.
Insgesamt waren die

15.Nadine Kuhnert
Jungeneinzel
l3.Alexandros Dimitriou
Mixed-Doppel
l .Rduch /  Voigt  N:
1 2.Dimitriou/''\r'oigt l.

Horst Böttger

Halbfinale locker behaupten. Trainer Mads Kaare Hansen und Malte
Dort traf die Müssenerin auf Eva Mayer, Böttger mit den gezeigten Leistungen
gegen die Neele in oberhausen noch und der stimmung in der Gruppe iehr
verloren hatte. Diesmal wurde der zufrieden. vielleicht lag das an dem Ku-

Sehr zufrieden zeigte sich Verbandstrainer Mads

lnformation des Schiedsrichterwartes

Lehrgang für Schiedsrichter und
Sch iedsrichtera nwä rter

An alle interessierten Sportlerin-
nen/Sportler und bestätigten
Schiedsrichterin nen/Schiedsrich-
ter des SHBV.
Am 19. u. 20. März 2005 werden
wir in Schönkirchen bei dem
Schüler- und Jugendturnier einen
Schiedsrichtergrundlehrgang und
einen Schiedsrichterauffrischungs

lehrgang durchführen.
fch werde Ort,Zeit und organisatori-
schen Ablauf per Email an die
Staffelleiter, die diese an die Mann-
schaftsführer der Vereine weiterlei-
ten, in der 52. Woche verschicken.
Ebenfalls erscheint die Ausschrei-
bung auf der Homepage des SHBV.
Wer Interesse hat, sollte sich diesen

Termin unbedingt vormerken.
Selbstverständlich können auch
Leistungsnachweise auf diesem
Turnier erbracht werden.
lch wünsche Euch al len einen ge-
sunden Start ins neue Jahr.

Helmut Krüger

AfSR des SHBV



2.Kreisrangliste

Gute Beteiligung bei der 2.Kreisrangliste in Wacken

37
36
35
34

33

32

3 1

30

Drei Titel für SV Hemmingstedt
Noch im Bericht zum 1. Kreisranglistenturnier wurde über eine mangelnde Beteili-
gung berichtet. Gut vier wochen später konnten die organisatoren äine gute Be-
teiligung zum 2. Kreisranglistenturnier vermelden.
Sehr erfreulich war die Beteiligung von 4. Kerstin Köster, TSV LOLA
vielen jüngeren Spielerinnen und Spie- 5. Kirsten Eberhardt, SV Lieth
lern. so kam es doch für die Teilnehmer, 6. Anja Dörscher Elmshorner BC
die im Einzel/Doppel und Mixed gemel- 7. corinna Rudat, vfl Kell inghusen

8. Vanessa Möller,
TSV Wacken

9. Vera Deutschmann,
SV Hemmingstedt

10. Jenny Tasche,
TSV Wacken

11.  Chr is t ina Guski ,
MTV ltzehoe

Herreneinzel
1. Dirk Kaack,

VfL Kell inghusen
det hatten, zu einem intensiven und zeit-
l ich auslastenden Spielbetrieb in der
Sporthalle in Wacken.
In allen fünf Wettbewerben gab es ge-
genüber der ersten Rangliste neue Sie-
ger. Den totalen Triumph der Spielerin-
nen und Spieler aus Hemmingstedt
konnten im Herreneinzel Dirk Kaack aus
Kell inghusen und das Damendoppel
Martina Rossmann/Nicole Dworak aus
Todenbüttel und Kremperheide vermei-

stenplätze den wirklichen Stand der
Spielstärke im Kreis wiederspiegeln.

Axel Lesche Pressewart
Dameneinzel
1. Jana Elies, SV Hemmingstedt
2. Martina Roßmann, GW Todenbüttel
3. Nicole Dworak, TSV Kremperheide

2. Sven Eiberg, SV Hemmingstedt
3. Jörn-Henry Meyer, Todenbüttel
4. Matthias Strufe, SV Hemmingstedt
5. Matthias Heinze, TSV LOLA
6. Dennis Bielenberg, TSV Wacken
7. Wilco Bruhns, TSV Wacken
8. Jens Leverkühne, MTV ltzehoe
9. Frank Eberhardt, SV Lieth
10. Martin Hammig, MTV ltzehoe
1 1. Stefan Thede, GW Todenbüttel
12. Benjamin Voß, TSV Wacken

den. In vier Endspielen
konnten die Hemmingsted-
ter gleich dreimal als Sieger
vom Spielfeld gehen.
lm Dameneinzel siegte Jana
Elies und gewann auch den
Mixed-Wettbewerb an der
Seite von Sven Eiberg.
Ebenfalls zweimal erfolg-
reich war Sven Eiberg, der
das Herrendoppel mit sei-
nem Partner Jörg Schweim
gewann. lm Herreneinzel
musste sich aber Eiberg
dem Kell inghusener Dirk Endspiel im Mixed zwischen Elies/Eiberg und
Kaackgeschlagen geben. EberhardVEberhardt. Fotos: J.Wiechern
Nun hoffen die Organisatoren auch dar- 13. Horst Köster, TSV LOLA 2g

auf, dass zu den Kreismeisterschaften im 14. sönke Brandt, SV Hemmingstedt 27
Mär22005 auch entsprechend große 15. Jörg sievers, MTV ltzehoe 26
Teilnehmerfelder gemeldet werden. Mixed
wenn man berücksichtigt, dass aus den 1. Elies/Eiberg, sV Hemmingstedt 40
führenden Mannschaften der Kreisliga 2. EberhardVEberhardt, SV Lieth 39
wie Holm oder Barmstedt die Spielerin- 3. Köster/Kaack, LolA/Kellinghusen 3g
nen und spieler nicht zur Rangliste ge- 4. Guski/Leverkühne, MTV ltzehoe 37
meldet hatten, sollte sich doch eine äu- 5. LepperVHeinze, TSV LOLA 36
ßerst interessante Konstellation erge- 6. Michelson/Köster, TSV LOLA 35
ben, ob die letztl ich errungenen Rangli- 7. Roßmann/Hinsch, Todenb./ltzehoe 34

40
39
38
37
36
35
34
33
32
3 1
30
29

2. Heinze/Kaack, LOLA/Ke|linghusen 39
3. EberhardVThede, Lieth/Iodenbüttel 3g
4. Leverkühne/Sievers, MTV ltzehoe 37
5. Meyer/Köster, Todenbüttel/ LOLA 36
6. BruhnsMreth, TSV Wacken 35
T.Clausen/Lesche,schacht-Audorf 34
8. Hammig/Hinsch, MTV ltzehoe 33
9. Kuhlke/Clausen, Elmshorner BC 32
10. Deutschmann/Strufe, Hemmingst. 31
11. Bielenberg/Hecht, TSV Wacken 30
12. Schieck/Brandt, SV Hemmingstedt 29
Damendoppel
1. Roßmann/Dworak, Todenb/Kremper 40
2. Köster/Leppert, TSV LOLA
3. EberhardVMöller, Lieth / Wacken 3g
4. Dörscher/Rudat, Elmshorn /Kell ingh. 37
5.Deutschmann/ Elies, Hemmingstedt 36
6. Lenz/Michaelis, TSV LOLA

Jochen Wiechern

Wiediger und
Fritsche vorn
Ergebnisse der Kreismeisterschaft 2004
KBV Ki/Plö/Nms am O7.11.2O04 in
Eckernförde
Herren -Doppel
l.Malte Wiediger, SpVg.Eidertal Molfsee
2.Hartmut Brummack, THW Kiel
2.Stefan Krause, TV Jahn
3.Marco Diepolder, TV Jahn
3.Benny Djamil, Kieler TV
4.Magnus Diener, Conc. Schönkirchen
4.Axel Petersen, Conc. Schönkirchen
S.Tobias Lück, Conc. Schönkirchen
5.Nico Petersen, Conc. Schönkirchen
6.Lars Bluhm, Gettorfer SC
6.Timo Frings, Gettorfer SC
T.Christian Brose, TSV Flintbek
7.Günter Stelck, TSV Flintbek
S.Roland Arndt, Eckernförder MTV
8.Reinhard Lausen, Eckernförder MTV
9.Roman Hall ier, TSV Flintbek
9.Christian Hopp, TuS Holtenau
10.John Djamil, Kieler TV
l0.Johannes Sutter, TSV Flintbek
Damen -Doppel
l.Hatice Fritsche, Conc. Schönkirchen
l.Kristina Lück, Conc. Schönkirchen
2.Kristin Rapp, TV Jahn
2.Andrea Sachtler, TV Jahn
3.Angela Gosch, THW Kiel
3.Rita Wittke, THW Kie
4.Bente Hagen, Gettorfer SC
4.Sabine Seidel, Gettorfer SC
5.Simone Böttcher, TSV Kronshagen
5.Ulrike Zeuke, TSV Kronshagen
6.Leevke Hagen, Gettorfer SC
6.Sabrina Schramm, Gettorfer SC
T.lrmtraud Berdau, TSV Kronshagen
T.Telse Brunkert, TSV Kronshagen
S.Dorina Oelsner, TuS Holtenau
8.Heike Petersen, TuS Holtenau

H. Brummack, Turnierausschuss

3 1
3040

39
38

8. Dworak/Thede, Kremperh. /Todenb. 33
9. Dörscher/Clausen, Elmshorner BC 32
1 0.Deutschmann/Deutschmann

SV Hemmingstedt
11. Möller/Bielenberg, TSV Wacken
Herrendoppel
1. Eiberg/Schweim, SV Hemmingstedt 40

1 0



Bezirksmeisterschaften / l.Rangliste SL-FL

Bezirksmeisterschaft en 2004

Erneut alle Titel an Bezirk Mitte
Leider mussten zu Beginn des ohnehin zahlenmäßig gegenüber dem Vorjahr deut-
lich schlechter besetzen Turnieres gleich noch grippebedingt acht Abmeldungen
entgegen genommen werden.
Am Samstag lieferten sich die verblieb-
enden Teilnehmer aber viele spannende
Spie le.
Am Ende konnte sich Carina Gollnik vom
Gettorfer SC als Vorjahressiegerin, wie
auch schon auf der ersten Rangliste,
erfolgreich gegen Kristine Decken durch-
setzen. lm Mixed gab es bereits zu Be-
ginn d ie e in oder  andere Überraschung.
lm Finale konnten sich Stephanie Reich
und Axel Schreihage (TSV Altenholz)
gegen Julia Temme und Jan Seifert (TSV
Nord Harri lsee) verdient durchsetzen.
Auch das Herreneinzel wurde von eini-
gen Überraschungen begleitet.
Nach einem langen Tag und noch dazu
vielen unglücklichen Wartezeiten, ge-
wann Alexander Semrau vom TS Einfeld
verdient gegen den nahezu doppelt so

l .Jugendrangliste 2005 SL-FL

alten Ulrich Böhm vom 1. Schleswiger
Sportverein.
Am Sonntag kämpften dann lediglich
sieben Damendoppel und neun Herren-
doppel um den Titel.
lm Damendoppel setzten sich die beiden
Favorit innen Kristine Decken und Katja
Biemann (Elmshorner BC) erfolgreich
gegen das Doppel Sabrina Temme und
Ines Hall aus Nord Harrislee durch.
Das Herrendoppel konnten Nico Lil l  und
Sven Tollkühn für sich entscheiden. Sie
trafen im Finale auf Michael Popanda
und Michael Stielow von der TSV Ein-
tracht Eggebek.
Auch nach diesem Turnier bleibt festzu-
halten, dass die für alle Bezirke offen
gespielten Turniere von den teilnehmen-
den Spielern sehr begrüßt werden.

wil l beibt für ihre Dauerrivalin Katharina
Schmitz aus Schleswig in der Altersklas-
se U 17 unüberwindbar.  Mi t  11:2 und
11:9 konnte Nele das Finale für  s ich
entscheiden.
Mit Patrik Paustian hatte an diesem Tag
ein weiterer Schleswiger das Nachse-
hen. lm Herrenfinale U 17 musste er
s ich Hauke Wald aus Kropp mi t  5:15
und 7:15 geschlagen geben.
In der Altersklasse U 15 kamen die
Schleswiger  dann doch noch zu ihren
Erfolgen. Lisa Detlefsen bezwang
Hannah Paust ian in  e inem re in schles-
w ige r  F ina le  m i t  1  : 1  1  und  13 :1  1 .  D ie
beiden nutzten das Fehlen von Hilke
Wald und Manuela Möhr ing aus Kropp
optimal aus. Ahnlich erfolgreich waren
die U15er Jungen.  Platz 1,3 und 4 g in-
gen nach Schleswig, nur Christopher
Stubenrauch vom TSV Großsolt konnte
diese Reihe mit seinem 2. Platz durch-
brechen.
Erst seit einem halben Jahr dabei sind
die Spieler und Spielerinnen vom VfL
Eiche ldstedt-Neuberend.
Mit den 1. Plätzen von Sophia Franke im
Einzel  und im Doppel  mi t  Nadine Lehr
aus Großsolt sorgte sie für einen kleine
Uberraschung. Der Titel im U 13er
Jungeneinzel  g ing an Finn Marquardt
von der Kameradschaft St. Jürgen. Er
gewann gegen Steffen Jürgensen aus
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Schleswig 06 sehr erfolgreich
Die Jagd nach Punkten für die Saison 2005 hat für die Kinder und Jugendlichen
des Kreisbadmintonverbandes SL-FL bereits am vergangenen Wochenende

Leider sind die Teilnehmerzahlen noch
nicht so hoch, wie wir es uns erhoffen.
Vielleicht ändert das sich ja auf den
nächsten beiden Ranglisten am 05./
06.02.2005 (Doppel und Einzel und
Rendsburg) und 12./13.03.2005 (Dop-
pel und Mixed in ltzehoe/Wellen-
kamp). Über Anregungen oder Ande-
rungsvorschläge würde ich mich sehr
freuen lAlexkielT2@aol.com).

Alexandra Pohl
Die Bezirksmeister 2004
Dameneinzel:
Carina Gollnik Gettorfer SC
Herrreneinzel:
Alexander Semrau TS Einfeld
Mixed:
Stephanie Reich und Axel Schreihage
TSV Altenholz
Damendoppel:
Kristine Decken und Katja Biemann
Elmshorner BC
Herrendoppel:
Sven Tollkühn und Nico Lil l
TSV Kronshagen

Großso l t  m i t  10 :15  und  9 :15 .
Die Altersklasse U 11 ist fest in den
Händen des Turnierausrichters aus
Harrislee. Leon Scholz dominierte die
Jungenkonkurrenz und Jul ia  Holz bei
den Mädchen.
Nach e inem langen und spie l re ichen
Wochenende standen die Titel in der
Rangliste fest.
Erfolgreichster Verein mit 4,5 Titeln
wurde Schleswig 06, dicht gefolgt von
Kropp mit vier Titeln. Harrislee errang
3,5 Titel, Eiche ldstedt-Neuberend ein
Titel und drei halbe, Großsolt-Freienwill
und Kameradschaft St. Jürgen je 1,b
Titeln und Tarp ein Titel.

Heike Paustian
Jugendwartin des Kreises SL-FL
Platzierungen der Rangliste in der näch-
sten Ausgabe der SMASH:

begonnen.
Die erste von zwei Ranglisten wurde in
der  Holmberghal le  in  Harr is lee ausge-
tragen. Elf Vereine hatten insgesamt 140
Tei lnehmer gemeldet  und waren ge-
spannt, wie die Spieler, die vor diesem
Turnier in die nächsthöhere Altersklasse
gewechselt haben, sich im Feld behaup-
ten würden.
Mit zirka 300 Spielen auf acht Feldern
war ein strammes Programm abzuwik-
keln, das am Anfang von einigen
Absagen und damit  verbundenen Ande-
rungen geprägt  wurde.
Positiv aufgenommen wurde die Um-
stellung in vier von fünf Altersklassen
nur an einem Turniertag zu spielen und
dabei  sowohl  d ie Einzel -  a ls  auch d ie
Doppeldisziplinen auszutragen.
Einzig die Kinder der Altersklasse U 15
(unter 15 ) mussten am Samstag im
Einzel  und am Sonntag im Doppel
antreten, damit waren sie das Binde-
gl ied zwischen den a l ten und jungen
Jahrgängen.
Da der  Jahrgang U19 auf  Bezi rksebene
nicht mehr ausgetragen wird und viele
Spieler bereits im Seniorenbereich mit-
sp ie len,  gab es in  d iesem Jahrgang nur
ein kleines Teilnehmerfeld. Andreas
Witte vom TSV Tarp und Janine Wessel
vom TSV Nord Harrislee konnten sich
jeweils den Titel sichern.
Nele Andres vom TSV Großsolt-Freien-

Herzlichen
Glüclrwunsch

Am 8.12.2004 feierte unserer
langjähriger Spiel leiter

Dr.Dirk Dähnhardt
seinen 60.Geburtstag.

Wir gratulieren nachträglich
und wünschen alles erdenklich
Gute, vor allen Dingen ganz
viel Gesundheit.


